
a m t s -W' ' "? 33 l a t t.

I^ ' . 156. K a m stag den 30. December 1837.
- ——- - - .-- ' ̂  — - ,' ^ ^ ^ ^ >.. '̂ »-

K l a v t ' uno lanvrcchtliche Verlautbarungen.

Z. l738. (2) N r . yy^5.
Von dem k. k. S todt , und kandrechle in

Kram wlrd dim Karl don Gtrahlendorf und
dessen Erben mltlelft gegenwärtigen Edicts er-
innert: <3s habe wider denselben bei diesem
GerichteFranz Lakncr, W'rlhallhler, dieKlage
auf Zuertennung des Elgenthums des, dem
hiesigen Stadtmagiftrate «u^. Mappü5Nro.
,2tz zmsbaren Gemeinanthtlls in der Il louza,
eingebracht und um richterliche Hilfe gebethen,
ncrüber die I^gsatzung auf den 26. März
,838 Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet wurde. — Da der llufenthalts-
ert des Beklagten Karl v. Strahlendes und
dessen Erben dlestm Gerichte unbekannt, und
well dltselben vielleicht aus den k. k. Erblanden
«bwesend sind, so hat man zu ihrer Verlhcidi-
aung, und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hllivrtlgen Gerichts, Advocaten Dr . Blasius
Ovjiazh als Curator bestellt, mit w lchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichts -- Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wird. — D»e Beklagten werden dessen
zu dem <?nde erinnert, damtt sie allenfalls zu
rechter Zelt selbst erscheinen, oder mzwlschen
dem beft.mmlen Vertreter ihre Recht^hehelfe
an die Hand zugeben, oder auch sich selbst cinen
andern Sachwalter zu bestellen und dl.sem
Gerichte namhaft zumachen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege emzu.
schreiten wissen mögen, »ntblsondere, da sie
sich die aus chrer Verabsaumulig cnlstehenben
^.lqen selbst beizumesscn habcn werden. —
Latbach dsn 12. December 16)7.

Zemiliche Verlautbarungen.
Z. 179Z. (1) N r . 567/pr.

E 0 n c u r s.
Es ist dle ElnnchmerßstcNebeidem Gläl-z,

zollamle Lakotlsche, nnt welcher ein Gehalt von
Vlnhunderc Guldtn E. M , , dann der Aemlß
der fcelen Wohnung und dle Verpflichtung

zum Ullage einer Eaution im Gehollsbetrage
verbunder, »st; die Offljialesttlle zur Besorgung
der Bcznksl sassageschafte be, der Zo l l . less-
statte in Görz, mit dem Gehalte von drethun»
dert fünfzig Gulden C. M . <n Erledigung glB
kommen. — Zur provisorischen Veslyung dlestr
Stellen wird der Concurs bls Elide Jänner
i833 eröffnet. — Diejenigen, welche sich um
«inen dieser Dlenftpofien, oder einen etwa durch
die Besetzung dleser Dunsttestcllen sich eröffnen-
den Tiensspostcn, mit dem A,holte von />oo st.,
35« st., 3oo st. oder 2ba f l . , bei einem einhe-
bcnden Amte, oder insbesondere einer Zr l l -
legstatte bewerben, haben ihre gehörlg
documcntirten Gesuche im Wege ihrn oorgl-
sehten Vehörde, vor Ablauf der festgesetzten
Fr,st bei der k. k. Camera! »Bezirks» Verwal»
lung in Trieft, und respective in Görz einju-
bringen, und sich über d<e bifherigs T îenN»
lelstung, die Kenntnisse im Zolifache, im sassH»
und Rechnungsfache, dann Über »hre SrraH«
kenntmsse, insbesondere für dle ^>nnehmc»sF
flelle in lakoliscbe der krainischcn Sprache, lo
wie über die Fahlgkelt zur Cautlonklelflunss,
insofern diese für den angcsuchtc,". Platz nölhlil
ist, bcfried'gend auszuweisen. — Zugleich «st
zu bemerkln, ob und ln welchem Grade B i t t ,
steiler mit dem Amtsschreiber Franz Berze in
bukolische/ oder mit einem Oberbeamten bei
der Algsiatte in Görz verwandt oder ver-
schrragnt sey. — Von der k. k. illprischen Ea-
wcral» Gefallen-Verwaltung, ^albach am g.
December 1357.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »796- (») Nr. »52a.

E d i c t .
. Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Weirclbesg

wird hiemit bekannt gegeben: tZg sey übcr das ron
der l'. k. StaatZherrsckaft Sittich, gemeinschaftlich
mil Herrn Wasgotlwill von Födransbcrq, unter
beutigcm hicrortb angebrachtem Ansuchen in tie
Sistisung dcr mit Edict vom 24. October iLZ-?,
Z. ,523, pcto. Urbarialcabcn ^5? fl. 5c> kr. c. 5. c.
velwilliglen execuliven Feilbiechung der, dem'Ltz»



go3
teren gehörigen, auf g^3 st. 3a kr. gerichtlich ge-
schätzten Fährnisse in der Art gewiliigct worden,
daß über Aufhebung der auf heute festgesetzt gewe-
senen Tagfahrt, die erste Feilbiechungstagsatzung
auf den 4. die zweite auf den- »3. und die drille
auf den 3 i . Jänner itt33 mit dem vorigen An»
hange anberaumt ist.

Bezirksgericht Wcixelberg am 19. December

Z . ,795. (.) N r . 546».
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«
Mlt öffentlich bekannt gemacht: Gs sey über An-
suchen der Maria Mlksche von Zirknitz, nut Be«
scheme vom heutigen, in die öffentliche executive
Feildiethung der, dem Lorenz Kauschza von Plauina
gehörigen, der Herrschaft Haasderg 5ub Nect.-Nr.
60 zinsbaren, auf 499 fl. gerichtlich geschätzten T>r!t.
telhube, und des auf 22 ft. 5o kr. betheuerten My-
bilaroermögens, wegen schuldigen 36 st. c. 8. c.
gewiNiget, und es se>)cn hiczu der 23. December l.
I . , der 23. Jänner und der 25. Februar ZL2Ü,
iedeslnahl frich von 9 dis.2 Uhr in dieser Gerichts»
tanzlei >nil dem Bels.,l)e besilinmt, daß diese Drit«
tclbube und das Mobilarvermögen bci der ersten
und zweiten Versteigerung nur um cie Schätzung
oder darüber, bei der dritten aber auch unter der̂
selben hintangcgcben werden solle.

Bezirksgericht Haasbcrg am 9. November »63?.
____________

O d i c t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Michelstcttcn zu

Krainburg wird hicinit l-ekannt gemacht: Man ba-
de über gcpstegene Erhebungen, dem Ganzhüdler
von Piuka, Blastus Wagner, als Verschwender
zu erklären, und ihm einen Kurator, in der Person
des Simon Terran von ebendort, aufzustellen de«
funden.

K. K. Bezirksgericht Michclstetten zu Krain»
durg am 22. December »L07.

Z . '736. (5)
E d i c t .

Alle Jene, die bei dem Verlasse des im Otto«
ber l. I . mit Hinterlassung einer IctztwiNigen An«
ordnung zu Pristava verstorbenen Andreas Koschas,
aus was «miner für einem Recktsgrunde einen An.
spruch zu machen gedenken, haben selben bci der
dicßf^lio auf den 3c>. December 1U37 Früh ,c»M)l
vcr diesein Gerichte anberaumten LiquitationötaH-
satzung anzuineldcn und dalzuchun, widrigenü jie
sich die Folgen dcv §. Ü«4 b. G. B . selbst zuzuschrei'
ten haben.

Bezirksgericht Weixelberg am 20. December
,637.

Z . 1787.' (3) I . Nr. , 43 l .
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei»
xelberg wird bekannt gegeben: Eö sey über das

Gesuch des Joseph Stermolle, Joseph Oven und
Maria Sadeu, Rechtsnachfolger des Mathias Wi«
siak, durch Herrn Dr. Napreth, wegen, in Folge
Urlheils 6(^0. ,6 Jun i »Ü5» schuldigen 252 ft. Ü.
M . c. 5. c., in die Neassumirung der, mit bicßge«
rechtlichem Bescheide ciclc). 28. Februar l. I . , I .
Nr . 206, bewiNigten, aber slstirten Feilbiethung
der, dem Anton Suppan von KresnitzpoNane ge-
hörigen, der D. R. Ordens . (Zommcnda Laibach
8uk l lrb. Nr. ^9» zinsbaren, gerichtlich auf 97» st.
geschätzten Realität gewilliget, zu riesein (Znd'e drei
Tagf^hrten, als: den25. Jänner, 23. Februar und
25. März ,633, jederzeit Vormittags ,c> Uhr in
Loco KreSnitzpollane mit dem Beisätze anberaumt,
daß, falls bei der ersten oder zweiten Tagfahrt die
Realität nicht um oder über den Schatzungswerth
an Mann gebracht werde, bei der dritten auch un»
ler demselben hintangegcben werde.

Die Kauftustlgen werden demnach zur zahlrei,
chen Erscheinung mit dem Beisatze ln Kenntniß ge»
setzt, daß das Schähungsprotocoll, die Licitations«
bedingniffe und der Grundbuchsextract täglich in
hiesiger Gerichtskanzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Weixelderg am 23. November
.637.

Z. .769. ('i) ^ '
ii i c i t a t i 0 n

der' Verlasses-Effecten umd des Weingartens
8lili Berg.Nr. 16/ nach dem zu Tüffer verstor-
benen L'bzelter Franz Geyer. — Nach dem
unter d'eßstltlgev Iur lsol t l ion verstorbenen
Lcbzelter Franz Geycr, w.rden über ElnfHrl!»
ten des für dle nn^ul-. Erben bestellten Vor ,
wundes Joseph Geyer, cle s>i-Ü5.. 17. d. M . ,
Z, 282, sämmtliche Verlassenfchaftsl Offecteri,
bestehel'.d: in lebzeller,Werkzeug, Voriälh-H
an Honlg und Wachs, Kleidungsstücken, Bett-
ssewasd, verschiedener Haus», Keller- und
Flüchene nrichtung, ein,r anderlhnlbjährlgcn
Kaldlnn, 17 östtrttich.Elmcr Wemic., am 1.).
Jänner ,829 Vor - und Nachmittags, und
nö?big?nfllll5 auch am ,5» Jänner i8Z3 Flach,
mlllags ln der Geper'schen Behausung allhier,
am i5 . Jänner ,836 Vormittags aber dle zur
Herrschaft Zusser bergrcchtmaß«ge, auf 380? .
E. M . geschätzte Wemgartrealttät 8l,I^ B l r g .
N l ' . .l>/ lammteinigen dabei befindlichen Fähr-
nissen in der Gegend Lacholnscheg öffentlich
an dlt Meistblcthenden veräußert.

Abhandlungs'Iniwnz Herrschaft Tüsser,
C>3ier Kreises in Stepermark, am 17. Decem»
b?r 18^7.

Z. l7cp.
Ein in den Studien vorgerückter

junger Mann wünscht bei irgend einer
Privat-Amtirung unterzukommen.
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Gefällige Anfrage im Zcitungs-
Comptoir.
Z. 1793. (l)

Neozz . D a t e r n o l l i « n L a i b ach em-
pflthlt sich Mlt clner großen Uuswahl von T a?
^chenbüchern, Almanachen, Schreib^, Ta»
schlN e und W a n d k a l e n d e r n , Gebeth-
büchern, sowohl ungebundenen ale m dem ge-
schmackvollsten smbande, Klnder e und Jugend,
schrlften, Wörtcrdücherii und Oprachlchren m
allen gebildeten Sprachen, und besorgt pünct-
llck und möglichstlchncli nach der Entfernung
des Verlagsorces jede genaue schr i f t l iche
B e s t e l l u ng auf Bücher m Gegenständen, die
nicht vurräthig sind und zumBuch-, K u n st?/
M u s i k - , M u s » k l n s t r u m e n t , n<, Zeich en-
u n d S c h r e i b m a t e r i a l z e n b o n b e l gehö»
ren. So eben sind angelangt: neue Musikallln
aus Ma'land, ^ewjig, Mamz undWlcn, wor,
under besonders Stücke uon Donzzetti, Herz,
Ezerny/ Müller, Ruckgaber, Fahtbi,ch, tanner
>nud Strauß's neueste Walzer, V a n k e t t K
2<inze. 3lcbstdcm auch »tele Hesellschafls,
sp iü l , Spielkarten, Gtauffer'sche Vu'tarren,
und zwei neue elegante, 6 ^ oclaojge Wiener
F o N e p i a n o , eines mit Nollfüßeo zu iL5 fl.,

das andere ohne, zu 175 st. Zur geneigten
Theilnahme empfiehlt er auch seme Leihbiblio-
thek, wo nicht nur d,e I ' . 1 . Herren Stadt«
hewohner, sondern auch die?, ' l . Herren k e se r
am Lande ln Krazn Tpell nchmcn können.

Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber eimr
wohlassortlvtcn B u c h ' , Kunst- , Mllsikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung >" ^ai -
bach am Hauptplatze, wclche stcls mtt aüe,,
erschcincndcii erlaubten Nova's in diesen Fächern
verschen lst, empfiehlt sich hicmtt zum gegeigten
Zuspruch und ;ur Besorgung jeder schilfllich?,,
Bestellung. Dcm^cftrublicum dcrProvinzKrain
und der Hauptstadt La i back empfiehlt er auch
zurgcncigccuThellnahmescilieLclhdldllothek,
wclchc 5 0 9 7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eme schöne Anzihl in italienischer, fVanzo-
sischer und englische ^vrache. Dle Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf l Tag als auf «Tage, l Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belleben taglich abonniren.
Dlc Cataloge kosten zusammen 5a kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.

Z , l7 IQ. (»)

Ankündigung und Prodeblatt^) der Wiener Theaterzeitung für 1938
M i t der N u m m e r i n i dieser Z e i t u n g w a r d das P r o b e t t a t t der W i e n e r Thca tcvze i t ung ,

u n d die Ankü t^d igung derselben f ü r i ü ) 3 ausgegeben. A u s beiden w i r d ersichtl ich, daß sie re»ch
a n M a n n i g f a l t i g k e i t e n ist , >n größter A u s w a h l das Neueste u n d Interessanteste m i t t h e i l t , u n d
jedem Leser von Geschmack und B i l d u n g eine nützliche i m d erheiternde Lectüre zu biethen bemüht
ist. V o n dcn gclesenstcn B l a t t t r n des Aus landes als eines der wcnhvo l l s ten J o u r n a l ? e m v f o h l c n ,
au f eine Weise ve rb re i t e t , wie ol?ß w o h l n u r bei s e h r w e n i g e n b e l l e t r i s t i s c h e n Z e l -
t u n g e n der F a l l seyn dü r f t e , erhöht sich lhre Be l ieb the i t von T a g zu T a g , w o z u der Ums tand ,
daß die W i e n e r T h e a t e r z e l t u n g , d a s O r i g i n a l b l a t t :c . : c . , allc T a g s - In teressen
mt t einer bisher v o n k t i l n m andern ähnl ichen J o u r n a l e erreichten S c h n e l l i g k e i t l l n d V e r -
l ä ß l i c h k e i t bespricht, mcht wen ig be i t räg t . D i e östcrr. kais. p r l v i l e g l ' l e W i c n e r Z c t t u n g
N r . 2 7 6 vom 2. December d . I . empf iehl t sie, indem sie einen treff l ich geschlichenen Aussatz,
über, dlc crsle österreichische Eisenbahn von W e i d m a n n , aus der Theate rze i tunZ m u i h c i ' l t ,
m i t fo lgenden W o r t e n :

„ D e r a l l g e m e i n e n W i e n e r T h e a t e r z e i t u n g , O r i g i n a l b l a t t f ü r K u n s s ,
^ l t e r a t u r , M u s i k , M o o e u n d g e se l l i g e s ?e d e n :c. :c . v o n A d o l f B ä u c r l c ,
t i e m i t i 8 3 6 den e l n u n d d r e i ß i g s t e n J a h r g a n g b e g i n n t , sich f o r t w ä h r e n d durch z e i t g e -
m ä ß e und interessante M i t t h e i l u n g e n auszeichnet, zu den g c l c s c n f t e n deuischen, oc l l c t r , ,
siischcn B l ä t t c r n gezahlt w i r d , u n d die fortgesetzte T h e i l n a h m e dcs P u b l i k u m s sich n m so mchr
zu sicheln ve rmag , als dcr Herausgeber unablässig bemüht lst, durch gelungene Aufsätze, r icht ige
A n s i c h t e n , g r ü n d l i c h e , mcht sellcn scharfsinnige B e u r t h e i l u n g e n u n d treffende B e r i c h t e , d a s

' ) Das gedäch'c P^bcb l ^ t lag dcrcits der Laibacher Zeitung vom 19 December d. I . bei.



G u t e , Schöne und N ü tzliche ernstlich zu befördern, muß öffentliche Anerkennung hier-
mit zu Theil werden. Auch muß angeführt werden, daß B a u e r l c s Zeitschrift die Tags- I n -
teressen mit einer se l tenen S c h n e l l i g k e i t l i e f e r t , wolwn unter Ändern auch der Auf,
satz über die erste Fahrt des Dampfwagens auf der Kaiser Ferdinands Nordbahn, der zwei Tage
nach der Fahrt erschienen, eine lobenswerthe Bestätigung ist." ' ^

I n der Ankündigung des bcigeschlossencn PsobrbscUles kommt vor, daß denjenigen Abon«
nenten, welche vor vem l5> December d. I . g a n z j ä h r i g in die P^ätiumeration cintretcn-
einige Vortheile zugestanden werden; dieser Termin w i rd , da sich die Ausgabe dieses Pr»beblat-
les einige Wochen verzögerte, bis zum i5 . Jänner verlängert.

Man pranumer,rt diese Zeitschrift in dem Comptoir der Wiener Theaterzeitung in der
Nauhensseingasse N r . 926.

Ganzjährig ist der Pranumerationsbetrag 20. si. C< M . für Wien.
Halbjährig 10. fl. E. M .
Für A u s w ä r t i g e durch dle löbl. Postämter 24 fl. E. M .
Halbjährig 12 fl. <?. M .
Diese Zeitulig erscheint wöchentlich f ü n f M a l auf dem feinsten italienischen Velinpapier,

auch erscheinen jahrlich gegen 8a prachtvoll colorlrte Kupfer- und Stahlstiche.
Das Nähere enthalten die früher schon ausg gebenen Ankündigungen und das betreffende

Probeblatt.

Literarische Anzeigen.
Bei

Zsg. S d l . v. Uleimnazzr. Buchhändler in
Laibach, ist ganz neu zuhaben:

Damen-Toilette-Geschenk.
Humoristische

Damen-Bibliothek
von kl. 6. 5^1'UIK.

Ers ter u n d z w e i t e r B a n d .
Auf sehr schöl,«m Maschinen »Vclin« Papier, im Taschen»

formate gedruckt.
P r e i s : I n gefärbten Umschlage geheftet, pr.Band

» f l . 20 kr. (5. M .
Der Verleger übergibt diese Sammlnng der ncut»

sten S c h r i f t e n S a p h i r s , welche vorerst
i n v i e r B a n d e n

bestehen w i l d , mit um so schöneren Hoffnungc» dem
-Publikum, da , wie der I n h a l t andeuten kann, alle
die g l a n z e n d e n S t r a h l e n f e i n e s G e n i c ' s
i n e i n e m P u n c t e vereinigt, und der geistieiche,
witzige, echt humoristische Schriftsteller hier auch als
gemüthlicher, phantasiereichcr, hochbegabter Dichte»
«rscheint.

Die moralische Dellcatesse, die zarlsmniq» A r t ,
wie A a p h i r auch selbst den kaustischen Wi tz , die
mulhivillige Laune einzukleiden versteht, haben ihn nah»
meiulich über a n d e r e S c h r i f t s t e l l e r d i e s e r
A r t erdoben, und seine Werke im L e s e . C a b i n e t
d e r D a m e n e i n h e i m i s c h g e m a c h t , d e r e n

N a m e n sie d a h e t n i c h t m l t U n r e c h t t r a -
g e n , und stch insbesondere ihrem Wohlwollen «m«
pfohltn wissen möchten.

Die Aussage ist durch Eleganz und Sorgfal t in der
Ausstalluna, g>inz diesem Ziu»ckc und dem Wetth« der
Vach» entsprechend.

Der Verleger wird ssch beeilen, die falqenden
Band» dl,sc5 ausgezeichneten Dichters in möglichst schnel
ter Zeit folgen j u lassen, und er überlaßt sich der zu.-
»ersichtlichen Hof fnung, daß in keiner bedeutenden N i .
i l io lhet die W e r k e K a p h i r ' S . d , s e rs ten H u m o -
r i s t e n u n se r e t Z e l t , schien »vecden.

Ferner ist dajelbst zu haben:

A l l g e m e i n e r K a l e n d e r

katholische 'Geistlichkeit,
a u f d a s G e m e i n j ä h r

1838.
Ein Jahrbuch

für kirchliche Statistik und Topographie, Kir^c^-
geschickte, kirchliche Biographie, Litur^ik, Kuml
mid Gcsetzkunde, Bibclstudium und biblische Arä'äo.
logie, Homiletik, Kivchcngeschichte der Malholikeii,

Schul« und OrzichungSwesen:c>
Herausgegeben

von
mehreren Theologen der Seckaucr Diöcese.

G r a h , Preis sieif geb. » fi. ^L kr.


